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Wildwiesen und Schussschneisen 2015 
 

 

 

Zur Anlage von Wildäsungsflächen werden bevorzugt Kalamitätsflächen oder durch Rotwild-

schäden zusammenbrechende Bestände gerodet. Auch Schussschneisen, die oft durch eine 

maßlose Verbreiterung von Rückegassen und sonstigen Wegen entstehen, gehen zu Lasten 

des Waldes.  

Statt endlich für angepasste Wildbestände zu sorgen, lässt das Forstamt ständig neue Wild-

äsungsflächen anlegen. In deren unmittelbarer Umgebung sind die Wildschäden oft am 

schlimmsten. Daher schaffen solche Maßnahmen weder Abhilfe für den ruinierten Wald 

noch dienen sie einer Wildart, die in Lebensraum zerstörendem Übermaß vorhanden ist.  

 

 

 

 

Das Luftbild erinnert an außerirdischen Besuch wie bei den Kornkreisen (westlich Villbach). 
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Südwestlich Mernes (GPS 50 13 40.30 N, 9 27 50.45 O) 

 

  

Südlich Pfaffenhausen (GPS 50 09 03.91 N, 9 27 36.07 O) 
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Westlich Oberndorf (GPS 50 11 28.83 N, 9 26 59.37 O) 

 

 

Katastrophaler Verbiss im Randbereich einer Schussschneise 

(südwestlich Mernes) (GPS 50 13 19.42 N, 9 27 49.28 O) 


